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Bernhard Lochmann
Panoptikum 

Eröffnung: Do., 1.10. 2026, 18 Uhr
Dauer: 2.10. – 11.11. 2026
Einführung: Christina Penetsdorfer, Kunsthistorikerin Salzburg

Der Begriff des Panoptikums bezeichnet ein Kuriositätenkabinett oder eine 
Wunderkammer. Später verwendet der britische Aufklärer Jeremy Bentham den 
Ausdruck für eine kreisförmig angeordnete Architektur, die er zur Überwachung 
von Häftlingen ersonnen hat.

„Panoptikum“ war auch eine Wochenschausendung des ORF in den 80er 
Jahren, in welcher durch kurze Einspielungen, Brennpunkte des Weltgeschehens 
beleuchtet wurden.

Mit dem Medium der Collage und der großformatigen Druckgrafi k lässt Bernhard 
Lochmann in der Stadtgalerie Lehen sein persönliches Panoptikum entstehen.

In dieser Ausstellung verwendet er die Collage als Rekombinationsroulette.

Hier verwirbeln sich Schnipsel aus unzähligen Flohmarktbüchern und Zeitschriften 
vergangener Jahrzehnte. Sie setzen sich zu neuen Bilderzählungen zusammen, 
die teils bizarre Blicke auf menschliches Sein und Tun entstehen lassen.

Bildcredit: Bernhard Lochmann, Adonis, Collage (beidseitig), ca. 34 × 23 cm, 2025
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